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Offenlegung gem. Art. 442 

Kreditrisikoanpassungen 

Die folgenden Tabellen zeigen den Risikopositionswert nach Risikopositonsklassen gemäß Artikel 
112 CRR sowie  nach geografischen Hauptgebieten, Hauptbranchen und vertraglichen Restlauf-
zeiten. 

Die Grundlage für den Gesamtbetrag der Risikopositionen  ist jeweils der Risikopositionswert vor 
Kreditminderungstechniken und nach Kreditrisikoanpassungen. Bei den derivativen Instrumenten 
wird der Kreditäquivalenzbetrag dargestellt. Zusätzlich wird der Durchschnittsbetrag  während 
des Berichtszeitraumes nach Risikopositionsklassen  dargestellt. 

Darauffolgend werden die notleidenden und überfälligen Risikopositionen wie auch die spezifi-
schen und allgemeinen Kreditrisikoanpassungen getrennt nach wesentlichen geografischen Ge-
bieten wie auch nach allen wesentlichen Wirtschaftszweigen aufgeführt.  

 
 
1. Offenlegung gemäß Art. 442 lit. a CRR 

Im Rahmen des Ratingprozesses sind im Ratingsystem Ausfallskriterien hinterlegt. Die AI Lake 
(Luxembourg) Holding S.à.r.l. Gruppe verwendet eine Basel III konforme Kundenausfallsdefiniti-
on gemäß Säule II. Im Detail wird ein Kunde als Non Performing dargestellt, wenn zumindest ei-
nes der folgenden Kriterien zutrifft: 

• signifikanter Zahlungsverzug des Kunden 
• großer 90 Tage 
• Zweifel an der Bonitat des Kunden 
• gebuchte Einzelwertberichtigung 
• Kunden in Restrukturierung 
• Insolvenz 
• oder risikogetriebener Forderungsverkauf. 

Als „Überfallig > 90 Tage“ werden jene Non Performing Loans dargestellt, die einen Zahlungsver-
zug von über 90 Tagen aufweisen und die überzogenen Kredite zum Bilanzstichtag € 250 oder 
2,5% des Gesamtrisikovolumens übersteigen. 

Als „notleidend“ werden Risikopositionen/Forderungen definiert, bei denen erwartet wird, dass 
ein Vertragspartner seinen Verpflichtungen, den Kapitaldienst zu leisten, nachhaltig nicht nach-
kommen kann (Einzelwertberichtigung, Restrukturierung, Insolvenz oder Forderungsverkauf. 

 
 
2. Offenlegung gemäß Art. 442 lit. b CRR 

Im Rahmen der Einzelwertberichtigungs-(EWB)-Berechnung wird – den Vorschriften der Wertbe-
richtigungsermittlung folgend – eine individuelle Betrachtung der zugrunde liegenden Krediten-
gagements durchgeführt. In der EWB-Berechnung werden sowohl Rückführungen aus dem opera-
tiven Betrieb eines Unternehmens (Primary Cash Flows) als auch aus der Verwertung von Sicher-
heiten und Non-Core Assets (Secondary Cash Flows) berücksichtigt. Je nach unterstelltem Aus-
fallszenario (Restrukturierung oder Verwertung) werden auch die erwarteten Rückführungen von 
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Höhe und Zeitpunkt her individuell bewertet, die dahinterliegenden Annahmen im Einzelfall do-
kumentiert und begründet und die erwarteten Cashflows auf den Nettobarwert diskontiert und 
dem aushaftenden derzeitigen Exposure gegenübergestellt. In Bezug auf die Ermittlung von Re-
covery Cash Flows aus Immobilien geht die AI Lake Gruppe vom Marktwert der Sicherheit aus, 
der im kommerziellen Immobiliengeschäft jährlich aktualisiert wird. Gegebenenfalls vorgenom-
mene Haircuts werden individuell je nach im Einzelfall ermittelter Verwertbarkeit basierend auf 
diversen Faktoren wie Marktliquidität, Lage, Verwertungsdauer und rechtlicher Situation in Be-
zug auf die Immobilie angesetzt. 

Für individuell nicht signifikante Exposures (d.h. unter bestimmten Grenzwerten) wird die pau-
schalierte Einzelwertberichtigungsmethodik (SRP CI) anstelle einer Einzelfallbetrachtung ver-
wendet. Grenzwerte, Parameter und Annahmen, die für die SRP CI-Berechnung verwendet wer-
den, finden sich im Dokument „Portfolio Provisioning Technical Specification v1.0“. Forderun-
gen, für die keine (pauschale) Einzelwertberichtigungsberechnung erfolgt, fallen in die Portfo-
liowertberichtigungsberechnung. Für die Berechnung der Portfoliowertberichtigung werden ein-
getretene, aber nicht erkannte Verluste („Incurred but not Reported Loss Model“) herangezogen. 

 

2.1. Entwicklung der Wertberichtigungen in der AI Lake Gruppe 

Im Jahr 2016 konnten innerhalb der AI Lake Gruppe und in ihren Netzwerkbanken trotz eines 
weiterhin angespannten makroökonomischen Umfeldes in den Kernmärkten Risikovorsorgen auf-
gelöst werden. 

Diese positive Entwicklung ist vorallem auf Effekte aus erfolgreichen Restrukturierungsmaßnah-
men größerer Einzelkunden vorallem im Corporate Segment zurückzuführen, wobei zudem auch 
im Rahmen verbesserter Prozesse hinsichtlich implementierter Frühwarnsysteme – in welchen 
laufend die wirtschaftliche Situation analysiert wird – Migrationen ins Non Performing Portfolio 
und dementsprechend Risikovorsogen vermieden werden konnten. 

Die im ersten Halbjahr erforderliche Direktabschreibung von CHF Krediten in Kroatien sowie 
Montenegro führte vorallem im Retail Bereich zu weiteren Risikovorsorgeauflösungen (Einmalef-
fekt). Grund dafür ist, dass die geringere Bruttoforderung bei gleichbleibenden Sicherheiten 
(bewertert in EUR) eine Risikovorsorgeauflösung zur Folge hatte.Weitere signifikant positive Ef-
fekte wurden durch Prozessverbesserungen erzielt. 

Im Bereich des Early Collections wurde eine tägliche Überwachung, verbunden mit klaren Per-
formance Zielen, eingeführt. Zusammen mit dem ebenfalls eingeführten Incentive Programm, 
wurde dadurch eine erhebliche Verbesserung des Early Collections Ergebnisses und eine signifi-
kante Reduktion des NPL Portfolios erzielt. 

Im Bereich des Late Collections konnten im Bereich des durch die durchgeführten Forderungs-
verkäufe von unbesicherten Retail Problemkrediten, bei einer hohen bestehenden Bevorsor-
gungsquote, positive Effekte realisiert werden. 

Für den Großteil der besicherten NPL Forderungen (vor allem innerhalb des Retail Segments) hat 
die AI Lake Gruppe gemeinsam mit ihren Kunden entweder freiwillige Sicherheitenverkäufe ver-
einbart oder Settlement Vereinbarungen abgeschlossen. Auch diese Maßnahmen haben 2016 we-
sentlich zur Reduktion des NPL Bestandes, bei gleichzeitiger Wertberichtigungsauflösung, beige-
tragen. 

 



 

Offenlegung  gem. Art. 442 CRR 

  

AI Lake (Luxembourg) Holding S.à.r.l.  

Offenlegung  gemäß EU-Verordnung Nr. 575/2013 (‚CRR‘)  

  

2.2. Entwicklung der Coverage Ratio 

Die Coverage Ratio (kalkuliert als Verhältnis der gesamten Risikovorsorgen gegenüber den Non-
Performing Loans) hat sich im Geschäftsjahr 2016 von 60,5 % auf 63,8 % erhöht. 

Die Veränderungen, welche zur Erhöhung der Coverage Ratios geführt haben, sind unter Entwick-
lung der Wertberichtigungen in der AI Lake Gruppe näher beschrieben. 

 
 
3. Offenlegung gemäß Art. 442 lit. c CRR 

Die folgende Tabelle zeigt den Gesamtbetrag der Risikopositionen nach Rechnungslegungsauf-
rechnungen und ohne Berücksichtigung der Wirkung der Kreditrisikominderung sowie den Durch-
schnittsbetrag nach Risikopositionsklassen. 
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4. Offenlegung gemäß Art. 442 lit. d CRR

Die folgende Tabelle stellt den Gesamtbetrag der Risikopsitionen aufgeschlüsselt nach wichtigen 
Gebieten und wesentlichen Risikopositionsklassen

 
 
5. Offenlegung gemäß Art. 442 lit. e CRR 

Die folgenden Tabellen  zeigen den
schaftszweigen und wesentlichen Risikopositionsklassen

Verordnung Nr. 575/2013 (‚CRR‘) 

Offenlegung gemäß Art. 442 lit. d CRR 

Gesamtbetrag der Risikopsitionen aufgeschlüsselt nach wichtigen 
Gebieten und wesentlichen Risikopositionsklassen dar. 

Offenlegung gemäß Art. 442 lit. e CRR  

den Gesamtbetrag der Risikopsitionen aufgeschlüsselt nach Wir
schaftszweigen und wesentlichen Risikopositionsklassen. 

 

 

Gesamtbetrag der Risikopsitionen aufgeschlüsselt nach wichtigen 

 

Gesamtbetrag der Risikopsitionen aufgeschlüsselt nach Wirt-
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6. Offenlegung gemäß Art. 442 lit. f CRR  

Die folgende Tabelle stellt den Gesamtbetrag der Risikopsitionen aufgeschlüsselt nach Restlauf-
zeit und Risikopositionsklassen dar. 

 

 
 
 
7. Offenlegung gemäß Art. 442 lit. g CRR  

Die Tabelle zeigt die NonPerforming Loans, getrennt aufgeführt in notleidende und überfällige 
Forderungen,  wie auch die spezifischen und allgemeinen Kreditrisikoanpassungen nach wesent-
lichen Wirtschaftszweigen. Bei den Direktabschreibungen und bei den Eingängen auf abgeschrie-
bene Forderungen ist keine Aufteilung möglich. Die Grundlage für den Gesamtbetrag der notlei-
denden Forderungen bzw. der Forderungen in Verzug  ist jeweils die Bruttoforderung. 
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8. Offenlegung gemäß Art. 442 lit. h CRR  

Die Tabelle zeigt die NonPerforming Loans, getrennt aufgeführt in notleidende und überfällige 
Forderungen, wie auch die spezifischen und allgemeinen Kreditrisikoanpassungen aufgeschlüsselt 
nach wesentlichen geografischen Gebieten. Bei den Direktabschreibungen und bei den Eingängen 
auf abgeschriebene Forderungen ist keine Aufteilung möglich. Die Grundlage für den Gesamtbe-
trag der notleidenden Forderungen bzw. der Forderungen in Verzug  ist jeweils die Bruttoforde-
rung. 
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9. Offenlegung gemäß Art. 442 lit.i CRR   

Die folgende Tabelle stellt die Veränderungen bei den Wertberichtigungen für Kreditverluste und 
Wertminderung von Eigenkapitalinstrumente dar.   

 
 


